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Vorlage 
 
Federführende Dienststelle: 
Gebäudemanagement 
Beteiligte Dienststelle/n: 
Schule 

Vorlage-Nr: 
Status: 
AZ: 
Datum: 
Verfasser: 

E 26/0102/WP15 
öffentlich 
 
04.10.2007 
E 26/41 

Vorstellung der Baumaßnahme -Gebundener Ganztag- an der 
Förderschule Am Kennedypark, Elsassstraße 94 

Beratungsfolge:                                                                                                      TOP:__ 

Datum Gremium Kompetenz 

30.10.2007 SchA Kenntnisnahme 
15.11.2007 PLA Entscheidung 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

- Finanzielle Auswirkungen im Jahr 2007 werden sich voraussichtlich in Höhe von 100.000,- €  

im Vermögenshaushalt/ Wirtschaftsplan ergeben.  

Entsprechende Mittel stehen zur Verfügung.  

 

- Finanzielle Auswirkungen im Jahr 2008 werden sich voraussichtlich in Höhe von 365.000,- € 

im Vermögenshaushalt/ Wirtschaftsplan ergeben. 

Entsprechende Mittel stehen zur Verfügung.  

 

 

Beschlussvorschlag: 

1. Der Schulausschuss nimmt die Ausführung der Verwaltung zur Kenntnis.   

          

2. Der Planungsausschuss nimmt die Planung und Kostenermittlung zur Kenntnis und fasst den 

Baubeschluss. 
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Erläuterungen: 

An der Förderschule Am Kennedypark wird der „Gebundene Ganztagsbetrieb“ eingeführt. 

 

Im Rahmen der Einführung des Ganztagsbetriebes wurde von der Förderschule ein ganzheitliches 

pädagogisches Konzept entwickelt, welches die Förderung der einzelnen Schüler durch eine 

gleichmäßige Verteilung der Lernzeiten auf den Vormittag und Nachmittag zum Ziel hat. Neben einer 

bedarfsgerechten Förderung soll die Ganztagsschule den Schulen die Möglichkeiten für neue 

Bildungsangebote eröffnen. 

 

Zur Umsetzung des angestrebten Konzeptes ist die Schaffung adäquater Räumlichkeiten notwendig, 

die der Schule die Möglichkeit bietet die angestrebten Ziele zu realisieren. 

 

In enger Zusammenarbeit mit der Förderschule wurden unter Einbezug des pädagogischen 

Konzeptes Möglichkeiten zur Schaffung der erforderlichen räumlichen Rahmenbedingungen 

untersucht. 

 

Den Schwerpunkt der Baumaßnahme stellt die Umgestaltung des Erdgeschosses dar. Die 

vorhandene Aula wird künftig, neben regelmäßig stattfindenden Veranstaltungen, als Speiseraum 

während der Mittagszeit genutzt.  

Hierzu wird der Bühnenbereich versetzt und die angrenzenden, ungenutzten Räumlichkeiten zu einer 

Verpflegungsküche umgebaut.  

Neben einem Aufwärmbereich, einem Spülbereich sowie den erforderlichen Lagerflächen verfügt die 

Küche über eine Essenausgabe. Aufgrund der Größe der Aula bietet diese ausreichend Fläche für 

eine gemeinsame Beköstigung aller Schüler. 

 

Des Weiteren wird im Erdgeschoss ein vorhandener Physikraum zurückgebaut und zu einer 

Lehrküche umgestaltet. Dieser Bereich soll entsprechend den gültigen Vorschriften und zeitgemäßen 

Lehrmethoden umgebaut und eingerichtet werden. Die selbst zubereiteten Speisen können dann 

ebenfalls in der multifunktional genutzten Aula eingenommen werden.  

 

Als weitere Maßnahmen werden einzelne Räume in den Obergeschossen umgestaltet. Hier entstehen 

künftig Räumlichkeiten, die die Schule in die Lage versetzen zusätzliche gestalterische, 

experimentelle und sportliche Angebote anzubieten. So können die unterschiedlichen, individuellen 

Interessen der Schüler gefördert werden. Verbindungstüren zwischen den einzelnen Räumen 

ermöglichen darüber hinaus zusammenhängende Lerneinheiten. Neu geschaffene Ruhe- und 

Rückzugsräume ergänzen einen optimalen Ganztagsbetrieb.  

   

Die konkrete Planung einschl. einer Kostenaufstellung kann der beigefügten Anlage entnommen 

werden. 
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Anlage/n: 

Anlage 1: Kosten, Planungskennwerte 

Anlage 2: Pläne, Grundrisse 
 

 

 

 

 

 

 


